
Bestandteile der Abschiedsfeier
in der Schulturnhalle waren An-
sprachen, Dankesreden, aber auch
ein Lehrer-Jodel-Lied, ein kleiner
Film, den Lehrer Paul Ruf gemein-
sam mit den Schülerinnen und
Schülern zumAbschied gedreht hat-
te, die Übergabe von Geschenken,
eine Vorführung der 2. Klasse und
nach dem Fest in der Turnhalle ein
kleiner Sektempfang für die Er-
wachsenen im Lehrerzimmer.

Schulleiterin Judith Rempe erin-
nerte in sehr persönlichen Worten
an ihre erste Zeit an der Gottenhei-
mer Schule. Ihre Kolleginnen Sieg-
linde Schulz-Krieg und Ursula Imbe-
ri hatten ihr den Start 2005 durch
vielfältige Hilfe und Unterstützung
erleichtert. Obwohl „kein Jung-
spund mehr“ habe Schulz-Krieg im
letzten Jahr ihrer „Schulzeit“ mit der
4.KlasseeinenLandschulaufenthalt
im Schwarzwald gewagt, begleitet
von Ursula Imberi. Rempe lobte
Schulz-Kriegs Fertigkeit am Compu-
ter und Ursula Imberis Organisati-
onstalent, etwa bei der Vorberei-
tung von Schneetagen, und ihre Zu-

Die Lehrerinnen Sieglinde Schulz-Krieg und Ursula Imberi gehen in den Ruhestand

verlässigkeit. „Ihr seid auch in Zu-
kunft immer hier willkommen und
ihr werdet immer ein Teil der Schule
bleiben“, betonte die Schulleiterin.

Auch Bürgermeister Volker Kie-
ber dankte den beiden Lehrerinnen
„im Namen des Gemeinderates, der
Bürger und ganz persönlich“ für
ihren Einsatz in Gottenheim und

Gottenheim. Ein bewegendes Ab-
schiedsfestbeschertendieSchü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schule Gottenheim am vergange-
nen Mittwoch ihren Lehrerinnen
Sieglinde Schulz-Krieg und Ursu-
la Imberi. Zusammen waren die
beiden Pädagoginnen circa 60
Jahre an der Schule in Gotten-
heim im Einsatz. Nun treten sie
ihren verdienten Ruhestand an.

Schulleiterin Judith Rempe (links) verabschiedete Sieglinde Schulz-Krieg
(rechts) und Ursula Imberi mit herzlichen Worten in den Ruhestand. Fotos: ma

So haben sich beide Lehrerinnen
jahrzehntelang am wohlsten ge-
fühlt: Inmitten einer Schar von Schü-
lerinnen und Schülern.

ihre wertvolle Arbeit zum Wohle
der Schülerinnen und Schüler.

Markus Reiser und Katja Meier
vom Elternbeirat der Schule hatten
sich einen Reim auf die beiden Leh-
rerinnen gemacht und verabschie-
deten sich mitVersen und einem Ge-
schenk. Auch die Kernzeit-Mitarbei-
terinnen, Hausmeister Giuseppe
Maiolo und die Reinigungskräfte
wünschten den beiden Frauen für
den Ruhestand alles Gute.

Dannwarenwieder die Kinder an
der Reihe: Die zweite Klasse hatte
eine musikalische Revue einstu-
diert und sich verkleidet: So über-
brachten die Jungen und Mädchen
ihren Lehrerinnen als Einstimmung
auf den bewegten Ruhestand kuli-
narische Andenken aus aller Welt.

Bevor der Umtrunk im Lehrerzim-
mer starten konnte, mussten die
Gäste einige Minuten warten. Sieg-
linde Schulz-Krieg musste erst noch
zu ihrer 4. Klasse, um sich von ihren
Schülern zu verabschieden. (ma)
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